
 
 
 
 
 
 
 
 
Pressemitteilung: 
 

Nachwuchsförderung bei der Freiwilligen Feuerwehr Spremberg  
- Mitarbeitende des Krankenhauses Spremberg spenden für Freiwillige Feuerwehr Sprem-
berg  
 
Spremberg, 10. Juli 2024. Das Krankenhaus Spremberg und die Freiwillige Feuerwehr Spremberg freuen sich über die 
Fortführung der bestehenden jahrelangen Zusammenarbeit. Mit einer Spende, welche im Rahmen eines Mitarbeiter-
festes der Spremberger Klinik gesammelt wurde, konnte Geschäftsführer Tobias Grundmann vor Kurzem die Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr überraschen.     
 
Im Jahr 1863 gegründet, blickt die Freiwillige Feuerwehr Spremberg auf mittlerweile 161 Jahre ihres Bestehens zurück. 
Am 24.03.1961 wurde der Grundstein für das heutige Gerätehaus in der Spremberger Karl-Marx-Straße gelegt, die 
Übergabe erfolgte dann am 06.10.1962. „Verschiedene Umstrukturierungen, gute Ausbildungsergebnisse, sowie reich-
haltige Erfahrungen bei der Einsatzbewältigung führten ständig zur Stärkung unserer Wehr“, resümiert Frank Balkow, 
Stadtwehrführer und Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Spremberg. Nicht nur die Fahrzeugtechnik, auch die angemes-
sene persönliche Ausstattung der Kameraden und die Anschaffung von zusätzlichen Ausrüstungsgegenständen spielen 
bei der Einsatzbewältigung eine wichtige Rolle. „Nicht zuletzt die regelmäßige und umfassende theoretische und prak-
tische Ausbildung der Einsatzkräfte, machen unsere Freiwillige Feuerwehr Spremberg zu einer leistungsfähigen Feuer-
wehr, auf die sich die Bürgerinnen und Bürger jederzeit verlassen können“, so Balkow weiter. 
 
Mit einer Gesamtpersonalstärke von aktuell 222 aktiven Kameraden, sowie 15 Kameraden in ruhender Mitgliedschaft 
und 172 Mitgliedern der Alters- und Ehrenabteilung absolviert die Freiwillige Feuerwehr Spremberg bis zu 290 Einsätze 
jährlich in insgesamt fünf Wirkungskreisen. Die Spremberger Wehr ist dabei nicht nur den Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt und ihrer Ortsteile verpflichtet im Notfall Hilfe zu leisten, sondern sie sind auch überörtlich in der Grenzregion 
Spree-Neiße-Bober tätig. Als Stützpunktfeuerwehr des Spree-Neiße-Kreises leistet sie zudem seit dem Beitritt Polens 
zur EU im Jahr 2004 bei Erfordernis auch Hilfe im Nachbarland.  
 
Tobias Grundmann, Geschäftsführer der Spremberger Krankenhaus GmbH, würdigt diese Leistung: „Die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Spremberg leisten einen bedeutenden Beitrag zur Wahrung der Sicherheit 
in unserer Stadt und der Region. Wir wissen um die Vielzahl der Einsätze, die von Brandlöschung über das Retten von 
Verletzten nach Verkehrsunfällen bis hin zu Hilfeleistungen bei Unwettern reicht. Wir sprechen den ehrenamtlichen 
Feuerwehrleuten für die tägliche Arbeit unseren herzlichen Dank aus und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.“ 
Mit einer Spende in Höhe von 500 Euro, welche Mitarbeitende der Klinik im Rahmen eines Mitarbeiterfestes gesam-
melt haben, überreichte das Krankenhaus Spremberg dieses Dankeschön nun symbolisch.   
 
„Wir möchten uns ganz herzlich für diese großzügige Spende bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Kran-
kenhauses Spremberg bedanken. Und natürlich gilt unser Dank auch Herrn Grundmann, dem Geschäftsführer. Wir 
wissen auch bereits, wofür wir das Spendengeld verwenden werden. Da unser Nachwuchs ein wichtiger Bestandteil 
der Freiwilligen Feuerwehr Spremberg ist, werden wir die 500 Euro für die Jugendfeuerwehr bspw. für Bekleidung oder 
Veranstaltungen nutzen“, freut sich der Leiter der Wehr Frank Balkow. Aktuell zählt die Jugendfeuerwehr Spremberg 
120 Mitglieder, die Kinderfeuerwehr verzeichnet 48 Mitglieder. Jugendfeuerwehren gibt es momentan in Spremberg, 
Schwarze Pumpe, Weskow/Haidemühl, Hornow/Wadelsdorf und Lieskau. 
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Über die Spremberger Krankenhausgesellschaft mbH: 
 
Die Spremberger Krankenhausgesellschaft mbH im brandenburgischen Spremberg wurde 1869 als städtisches Kran-
kenhaus in Betrieb genommen und besteht aus den Abteilungen Innere Medizin, Gynäkologie, Chirurgie, Anästhesie 
und Notfallmedizin sowie Psychiatrie. 
 
Die Trägerschaft des Hauses besteht aus der Stadt Spremberg und dem Förderverein Krankenhaus Spremberg e.V. Die 
Mitgliedschaft des Fördervereins besteht bis zu nahezu 90 % aus den mehr als 300 Mitarbeitenden des Krankenhauses. 
Die Spremberger Krankenhausgesellschaft mbH trägt die Verantwortung für die Unternehmensbereiche Krankenhaus 
Spremberg, Psychiatrische Tageskliniken in Spremberg, Guben und Forst, den Betriebskindergarten, das Medizinische 
Versorgungszentrum Poliklinik Spremberg GmbH (MVZ) sowie die Klinik-Verpflegungs- und Service-Gesellschaft mbH 
(KVS). 
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